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Sitzungsvorlage
 

Gewährung eines Zuschusses für den Diepholzer Mädchentreff

 

Federführend:
FD 2 Ordnung + Soziales, Familie + 
Bildung

Datum:
Verfasser:

07.05.2026
Hage, Petra

Produkt: 36750 Sonstige Einrichtungen der Kinder-, Jugend- u. Familienhilfe

Datum Gremium

27.05.2026 Ausschuss für Bildung und Jugend
08.06.2026 Verwaltungsausschuss
17.06.2026 Rat

 
 
Beschlussvorschlag:
Dem Netzwerk gegen Häusliche Gewalt im Landkreis Diepholz e.V. wird für die 
Durchführung des Diepholzer Mädchentreffs ein jährlicher Zuschuss in Höhe von 7.000 € 
gewährt. Die Mittel sind zweckgebunden für die Fortführung des präventiven Angebotes 
einzusetzen. 
 
Für das Jahr 2026 werden Haushaltsmittel außerplanmäßig bereitgestellt.   
 
Sachverhalt:
Das Netzwerk gegen Häusliche Gewalt im Landkreis Diepholz e.V. beantragt eine finanzielle 
Unterstützung für den seit über zehn Jahren bestehenden Diepholzer Mädchentreff (s. 
Anlage). Das Angebot richtet sich an Mädchen ab 10 Jahren und dient insbesondere der 
Gewaltprävention, Stärkung der Selbstbestimmung sowie der niedrigschwelligen Beratung. 
 
Der Mädchentreff findet einmal wöchentlich im Café Freiraum statt und wird durch eine 
pädagogische Fachkraft begleitet. Ergänzend erfolgt eine enge Zusammenarbeit mit 
Schulen, Schulsozialarbeit sowie den weiteren Einrichtungen des Netzwerks gegen 
Häusliche Gewalt. 
 
Nach Angaben des Vereins besuchten im Jahr 2024 insgesamt 26 Mädchen im Alter von 10 
bis 18 Jahren regelmäßig oder wiederkehrend das Angebot. Besonders hervorgehoben 
werden die präventive Wirkung des Projekts sowie die Möglichkeit, frühzeitig Vertrauen 
aufzubauen und Hilfestellungen bei persönlichen oder familiären Problemen anzubieten. 
 
Die jährlichen Gesamtkosten des Projekts belaufen sich auf rund 11.000 €. Aufgrund 
weggefallener Rücklagen und ausbleibender Anpassungen der Landesförderung kann der 
Verein das Angebot seit April 2026 nicht mehr eigenständig finanzieren. 
 
Der Mädchentreff stellt ein wichtiges präventives und sozialpädagogisches Angebot für junge
Menschen in der Stadt Diepholz dar. Das Projekt fördert soziale Teilhabe, stärkt Mädchen in 
ihrer Persönlichkeitsentwicklung und leistet einen wichtigen Beitrag zur Gewaltprävention.
 
Bei der Festlegung der Zuschusshöhe hat sich die Stadt Diepholz an den Zuschüssen für 
vergleichbare Angebote und Projekte im Bereich der Kinder-, Jugend- und Präventionsarbeit 
orientiert. 



 
Mit der Gewährung eines Zuschusses in Höhe von 7.000 € unterstützt die Stadt Diepholz die
Fortführung dieses etablierten Angebots und trägt zur Sicherstellung der fachlichen 
Begleitung und Präventionsarbeit bei. 
 
 
Finanzierung:
Für das Jahr 2026 sind Haushaltsmittel außerplanmäßig bei Haushaltsstelle 36750.4318000 
bereitzustellen. Ab dem Haushaltsjahr 2027 ist der bisherige Ansatz entsprechend zu 
erhöhen.  
 
 
Anlagen:

 Antrag auf finanzielle Unterstützung für den Diepholzer Mädchentreff vom Netzwerk 
gegen Häusliche Gewalt im Landkreis Diepholz e.V. vom 06.02.2026

 
 
 
 
gez. Marré
Bürgermeister
 




